
 
Liebe Eltern 
 
Bald beginnt für Ihr Kind ein neuer Lebensabschnitt. Damit alles 
reibungslos abläuft: einige organisatorische Punkte.  
 
Schulweg 
Für den Schulweg sind Sie als Eltern verantwortlich. Schicken Sie Ihr 
Kind rechtzeitig los, d.h. nicht zu spät, damit es nicht stressen muss, 
aber auch nicht zu früh. Die Lotsenfrauen stehen 20 Minuten vor 
Schulbeginn an den Übergängen. Bis zu den Sportferien ist das 
Tragen der gelben Bändel oder Westen für 1.-Klässler obligatorisch. 
Der Transport mit dem Auto schafft Gefahren und verunmöglicht 
es Ihrem Kind, den Schulweg zu erleben. 
 
Kickboard 
Seit ein paar Jahren gehört das Kickboard bei vielen Schülern als 
Transportmittel auf dem Schulweg dazu. Diese müssen auf den da-
für vorgesehenen Plätzen parkiert werden. Die Schule übernimmt 
keine Haftung für beschädigte oder gestohlene Kickboards. 
 
 
Schulbeginn 

Schulbeginn ist um 8:00. Die ersten zehn Minuten die-
nen dem Kind zum Auspacken des Theks, zum Bereitle-
gen des Materials, zum Austauschen von Erlebnissen, ...  
 
 
Finken 

Bitte geben Sie Ihrem Kind ein Paar, wenn möglich beschriftete, 
Finken mit. Die Schulräume dürfen nicht mit Schuhen betreten 
werden.  
 
 
Znüni 
Es ist wünschenswert, dass das Kind zur Erhaltung der 
Aufmerksamkeit etwas Gesundes zum Essen mitnimmt. 
Anders als im Kindergarten gibt es aber keine ge-
meinsame Znünizeit mehr. Die Kinder essen den Znüni 
individuell während der grossen Pause. 
 



Arbeitsplatz für Hausaufgaben 
Finden Sie mit Ihrem Kind den geeigneten Platz zum Erledigen der 
Hausaufgaben. Einige Kinder bevorzugen den Platz am eigenen 
Pult, während andere lieber in der Nähe einer Person arbeiten. Al-
lerdings sollte der Platz ein ungestörtes Arbeiten erlauben. 
 
Aufgabenstunden 
Jeweils am Montag- und Donnerstagnachmittag anschliessend an 
den Schulunterricht bietet die Primarschule Embrach Aufgaben-
stunden an. Dort haben Schüler die Gelegenheit, ihre Hausaufga-
ben unter Aufsicht einer Betreuungsperson zu lösen. Falls Sie das 
wünschen, können Sie Ihr Kind dafür anmelden. 
 
Thek 
Zum Hin- und Hertragen der Hausaufgaben braucht Ihr Kind einen 
Thek. Er soll stabil und aus gesundheitlichen Gründen nicht zu 
schwer sein. 
 
Turnzeug 
Für den Turnunterricht braucht Ihr Kind bequeme Turnkleidung und 
Turnschuhe, resp. Geräteschuhe (Täbeli). Es darf die Turnhalle nicht 
in Strassenschuhen betreten. Es ist hilfreich, wenn das Turnzeug an-
geschrieben in einem Turnsack versorgt ist.  
 
Schwimmunterricht 
Während des ersten oder zweiten Semesters (August - Januar, Feb-
ruar - Juli) besucht die Klasse mit der Klassenlehrperson anstelle ei-
ner Turnstunde die Schwimmstunde, unterrichtet von der 
Schwimmlehrperson. Die Kinder nehmen in der Badetasche  eine 
Badehose und ein Frotteetuch mit, bei langen Haaren auch einen 
Haargummi. Nach dem Schwimmunterricht reicht die Zeit nur zum 
Duschen und Haare föhnen. Geben Sie Ihrem Kind darum bitte 
kein Shampoo mit. 
 
Weitere Infos 
Bald nach dem Schulstart werden Sie von der Lehrperson Ihres 
Kindes zu einem Elternabend eingeladen. Dort werden persönliche 
organisatorische Anliegen erwähnt und Fragen zur Verfügung be-
antwortet. 
 
Unterstufenlehrpersonen PSE 


